
 

 

 



Unser heutiger Gast:  Meisterschaftsfavorit SC Lang enhagen 
 

 
 

Hintere Reihe v. l. n. r.: Thomas Plathner, Christina Pietsch, Petra Hobbie, Nina Ebinger, Lisa  Gründing, 
Melanie Albers, Maike Richter, Kathrin Battermann. 
Vordere Reihe v. l. n. r.: Nacera Belala, Dörte Kriegel, Pinar Yessilkaya, Julia Höftmann, Inga Schacht. 
 

Trikot Nr. Vorname, Name Größe Alter Position  
1 Julia Höftmann 1,76 m 23 D / AA 
2 Birte Heuberger 1,78 m 26 Z 
3 Inga Schacht 1,70 m 36 Z 
4 Nina Ebinger 1,76 m 32 AA 
5 Petra Hobbie 1,77 m 33 MB 
6 Maike Richter 1,83 m 34 MB 
7 Melanie Albers 1,93 m 27 D 
8 Kathrin Battermann 1,80 m 33 AA 
9 Nacera Belala 1,81 m 20 MB 

10 Dörte Kriegel 1,70 m 40 Libera 
11 Christina Pietsch 1,80 m 30 AA 
12 Julia Schröder 1,86 m 32 MB 
13 Lisa Gründing 1,85 m 16 AA 
14 Christine Wenk 1,90 m 45 MB 
15 Pinar Yesilkaya 1,65 m 20 Libera 

Trainer Thomas Plathner 1,75 m 39  
 

Machtwechsel in Hannover:  
Die Vormacht in der Landeshauptstadt hatte in den letzten 8 Jahren der GfL Hannover im 
Damenbereich. Aber in dieser Saison zeichnet sich ab, dass der SC Langenhagen 
wesentlich stärker als der GfL ist. Nicht nur das glatte 3:0 am ersten Spieltag gegen den 
GfL, sondern auch die starken Neuzugänge deuten daraufhin, dass Zweitligavolleyball in 
der ehemaligen „Volleyballhochburg Hannover“ bei den Frauen in absehbarer Zeit wieder 
zu sehen sein wird. Wir wünschen dem SCL viele Sponsoren für Bundesligavolleyball!  



Liebe Volleyballfreunde!  
Zu unseren Heimspielen am 8. 
November 2008 möchten wir Euch 
herzlich einladen: 
Am Samstag, den 8.11.08 haben 
zunächst die V. Damen und die 
Herrenmannschaft Heimspiele in der 
Sporthalle am Freibad. Danach folgt 
unsere Regionalliga-Mannschaft  mit 
dem Spiel gegen SC Langenhagen. 
Also nach der Heimpremiere gegen 
Eiche-Horn Bremen  folgt im 3. 
Heimspiel mit dem SC Langenhagen  
der zweite Meisterschaftsfavorit. Hoffen 
wir mal auf ein Ende vom „Fluch der Heimspiele“ .  
Wir sagen: Danke für Eure tolle Unterstützung bei den bisherigen Heimspielen! 
 

Samstag, 8.11.2008:  14.30 Uhr 
Kreisliga Süd Frauen:  SV Bad Laer V - SV Vikt. Gesmold - TuS Aschen-Strang II 
Bezirksliga 4 Männer:  SV Bad Laer - Hagener SV  (Bad Iburg – SSC Dodesheide) 
 

Unsere 12-13 jährigen Mädels in der V. Damen  wollen im zweiten Heimspiel der Saison 
auf Beutejagd  gegen die Gäste aus Gesmold und Aschen-Strang gehen. 
 

Bei den Herren in der Bezirksliga  soll es zu keiner „Meuterei auf der Black Pearl“ 
kommen, im Spiel gegen den Hagener SV sollen zwei Punkte eingefahren werden. 
 

Samstag, 8.11.2008: 19.30 Uhr 
Regionalliga Nordwest:   SV Bad Laer  - SC Langenhagen  
 

Trainer Thomas Wilkens hofft beim 3. Heimspiel gegen Ligafavorit Langenhagen, dass 
alle Mädels wieder an Bord sind . Die optimale Ausbeute von 10 Punkten holten die 
Gäste aus Hannover gegen GfL Hannover (3:0), VC Nienburg (3:0), TuSpo Weende 
(3:2), TSG Westerstede (3:2) und BTS Neustadt (3:1). Gästetrainer Thomas Plathner 
kann im Meisterschaftskampf gegen den TV Eiche Horn Bremen auf einige ehemalige 
Zweitligaspielerinnen vom USC Braunschweig setzen. Beim Blick auf die Tabelle wird 
schon deutlich, dass es in der Endabrechnung sogar um das Satzverhältnis für 
Langenhagen  gehen könnte.         
 

Regionalliga Nordwest Frauen                                 Stand 3.11.08 
Platz Verein Spiele  Sätze Punkte 

1. TV Eiche Horn Bremen 5   15:3         10:0 
2. SC Langenhagen 5   15:5         10:0 
3. VG Ilsede 6   13:12 8:4 
4. SV Bad Laer 5   11:10 6:4 
5. BTS Neustadt 6   14:11 6:6 
6. TSG Westerstede 6   13:11 6:6 
7. GfL Hannover 6   11:11 6:6 
8. SCU Emlichheim II 5     8:12 4:6 
9. TuSpo Weende 6   12:14 4:8 

10. VC Nienburg 6     7:15  2:10 
11. USC Braunschweig 6     3:18  0:12 



 
 

Captain Jack Sparrow (Thomas Wilkens) im Kreise von 13 hübschen Keira Knightley´s: 
Hintere Reihe (v. l. n. r.):  Christine Aulenbrock, Daniela Richter, Ann-Kathrin Schulz. 
Mittlere Reihe:  Carina Aulenbrock, Christina Hülsmann, Maren Krych, Sara Szmuk, 
Anna-Lena Rahe. Vordere Reihe : Stefanie Wilkens, Laura Bevermann, Barbara 
Scheiper, Franziska Bentrup und Alina Hellmich. 
 

Im rauen Gewässer der Regionalliga Nordwest hält die Mannschaft derzeit den Kurs 
Richtung „Klassenerhalt“ sehr gut ein, gerade auswärts zeigte unser Team Qualitäten, 
die in der 3. Liga gefordert sind: Teamgeist, Kampfgeist (wie Piraten), Lockerheit und viel 
Selbstvertrauen. Auf dem nächsten Beutezug am Samstag, den 8.11.08 könnt Ihr uns 
weiter unterstützen! Also vormerken und kleine Piraten haben freien Eintritt! 
 
Samstag, 9.11.08 – 19.30 Uhr: Schatzsuche gegen SC Langenhagen! 
 
 
 



Die I. Damen in der 3. Liga: 
 

 
 

Trikot Name Alter Position 
1 Daniela Richter 16 Zuspiel 
3 Anna-Lena Rahe 16 Diagonal, Außen 
5 Christina Hülsmann 17 Mitte 
7 Maren Krych 16 Außen 
8 Laura Bevermann 19 Außen, Diagonal 
9 Franziska Bentrup 17 Außen 

10 Alina Hellmich 16 Mitte 
11 Christine Aulenbrock 16 Außen 
12 Sara Szmuk 16 Mitte, Diagonal 
13 Ann-Kathrin Schulz 23 Zuspiel 
14 Barbara Scheiper 18 Mitte 
16 Carina Aulenbrock 14 Universal 
T Thomas Wilkens 35 Trainer 

 

Doppelspieltag für Bad Laer: Samstag zu Hause – am Sonntag in Braunschweig! 
An diesem Wochenende bestreiten die Bad Laerer einen Doppelspieltag, nach dem 
Samstagabendspiel kommt es am Sonntag um 16.00 Uhr zu der wichtigen Begegnung mit dem 
USC Braunschweig, der besonders motiviert in dieses Spiel geht um die Wende in der 
Regionalliga zu schaffen. Extra für dieses Spiel haben die Braunschweiger ein Trainingscamp 
am letzten Wochenende durchgeführt. 
Es ist zu erwarten, dass einige wichtige Leistungsträgerinnen aus der letzten Zweitliga-Saison 
die junge Mannschaft aus Braunschweig unterstützen werden. 
Trainer Thomas Wilkens sagt ganz deutlich, dass das Spiel in Braunschweig die wichtige Partie 
am Wochenende ist. Braunschweig ist Pflicht, Langenhagen ist Kür! 
 

Vorschau auf den 6. Spieltag (9./10.11.):    Vorschau auf den 7. Spieltag (15./16.11.): 
TuSpo Weende - TSG Westerstede  SC Langenhagen - VG Ilsede 
Emlichheim II - VG Ilsede  SV Bad Laer - GfL Hannover 
SV Bad Laer - SC Langenhagen  Emlichheim II - Westerstede 
GfL Hannover - VC Nienburg   VC Nienburg - BTS Neustadt 
BTS Neustadt - TV Eiche Horn  TV Eiche Horn - TuSpo Weende 
USC Braunschweig - SV Bad Laer  SC Langenhagen - Braunschweig 



 

 

Rückblick auf den letzten Spieltag: Auswärtserfolg in Westerstede 

Die Bad Laerer Regionalliga-Aufteiger fühlen                       sich scheinbar 
auswärts sehr wohl und gewinnen die dritte                       Auswärtspartie am 
späten Sonntagabend in Westerstede mit                              3:2 (15:25, 26:24, 
26:24, 27:29,15:13). Mit nunmehr 6:4 Punkten                       belegt die 
Mannschaft den vierten Platz in der                                      Regionalliga 
Nordwest und hat nun auf diesem                                           vorderen 
Mittelfeldplatz ein kleines Polster zu den                                  Abstiegsrängen. 

Mit der schlechtesten Leistung der Saison                                          begann 
das Spiel in Westerstede: Ohne                                                          Annahme 
und mit nur wenig Durchschlagskraft im                                           Angriff 
lagen die Laerer Mädels, die ohne                                                     Anna-
Lena Rahe (Urlaub) und Christine Aulenbrock                                    (DVV-
Pokal mit dem USC Münster II) angereist waren,                                  schnell 
mit 15:25 hinten. Trainer Thomas Wilkens                                              erteilte 
seiner Mannschaft daraufhin eine                                                    Standpauke 
und stellte im zweiten Satz                                                          alle vier 
Ersatzspieler auf das Feld. Die                                                     Standpauke 
hatte offenbar ihre Wirkung                                                        nicht verfehlt: 
Die zahlreichen mitgereisten Laerer Zuschauer                               sahen im 
zweiten Satz eine deutliche                                                Leistungs-
steigerung ihres Teams. Mit                                                     viel 
Engagement und Einsatz                                                        kämpfte sich 
die Mannschaft zurück                                                              ins Spiel und 
zeigte insgesamt eine tolle Gemeinschaftsleistung , so dass die Sätze 2 
und 3 mit jeweils 26:24 gewonnen werden konnten. Bereits im vierten Satz, in 
dem insbesondere Sara Szmuk, Franziska Bentrup und Maren Krych eine solide 
individualtaktische Leistung zeigten, hatte das Team um Kapitän Daniela Richter 
drei Matchbälle, konnte diese aber leider nicht verwerten und hatte am Ende mit 
27:29 das Nachsehen.  

Wieder musste also der Tie-Break die Entscheidung bringen. Und genauso wie 
beim letzten Heimspiel lag Bad Laer schnell mit 4:10 hinten, konnte aber analog 
zum Ilsede-Spiel wiederum diesen Rückstand aufholen. Mit einer starken 
Blockleistung von Christina Hülsmann und insbesondere Barbara Scheiper kamen 
die jungen Mädels aus dem Südkreis zurück ins Spiel. Die Vorbereitung des 
Matchballs gelang Zuspielerin Daniela Richter mit einem sensationellen Einerblock 
gegen die Westersteder Außenangreiferin, den insgesamt vierten Matchball 
verwandelte im Anschluss Barbara Scheiper mit einem  Angriff über die Mitte 
zum viel umjubelten 15:13. 



V. Damen:  Optimale Ausbeute in den ersten Spielen 
 

Die junge Mannschaft spielt erstmalig in einer Spielklasse der  Erwachsenen. Sie nimmt 
den Platz der V. Damen aus der Kreisliga der letzten Saison ein und überspringt somit 
die Kreisklasse. Mit 6:0 ist die Mannschaft super gestartet. 
 
 

Als Ziel formuliert Trainer Stefan Bertelsmann einen vorderen Mittelfeldplatz , ferner soll die 
Mannschaft um die Kaderspielerinnen Johanna Müller und Lioba Bühren (im Laufe der Saison) 
am Ende der Saison die Läuferposition I und VI beherrschen. Insbesondere sollen die Annahme 
und das Zuspiel so verfeinert werden, dass die Spielerinnen bei Einsätzen in höheren 
Mannschaften „spielfähig“ sind.  
Mit Laura Seete, Michelle Bollien und Johanna Müller gehören drei Spielerinnen zur 
Stammsechs der C-Jugend. Will man sich oberen Leistungsbereich der Jugend etablieren, sind 
Trainingseinsatz und ein schneller Lernprozess enorm wichtig. Hier muss die Mannschaft laut 
Trainer Stefan Bertelsmann „noch Briketts“ nachlegen und mit mehr Feuereifer und Leidenschaft 
bei der Sache sein. In Hankenberge/Wellendorf vor 40 Zuschauern konnte die Mannschaft trotz 
lauter Kulisse den 20-jährigen Damen gut Parolie bieten und gewann mit 3:0 (25:22, 25:19, 
25:23). Gesmold wird heute stärker sein.  
 

Trikot Name Alter Position 
2 Lea Peters 13 Universal 
4 Michelle Bollien 13 Zuspiel 
6 Jennifer Döpke 13 Außen 
7 Theresa Schuster 13 Außen 
8 Judith Gebbe 14 Außen, Mitte 
9 Johanna Müller 12 Mitte, Außen 

10 Luisa Mechelhoff 13 Mitte 
15 Laura Seete 13 Universal 
18 Carolin Scheckelhoff 13 Mitte, Außen 

 Lioba Bühren 11 Außen, Mitte 
 Theresa Möller 12 Außen, Mitte 

T Stefan Bertelsmann 45 Trainer 
 



Herren: Schiffbruch beim Spiel in Dodesheide! 
 

Bramsche und Melle waren unsere ersten Gegner beim ersten Heimspiel. Insbesondere 
Gennadij überzeugte mit einer guten Leistung in der Mitte. Mit 3:2 behielten wir die 
Oberhand gegen einen Franzosen und fünf Bramscher. Im zweiten Spiel waren die 
Melleraner nicht nur jünger, sondern auch viel agiler im Angriff. Dennoch war es so, dass 
wir die Sätze lange Zeit offen halten konnten und mit 3:1 den kommenden Meister 
zumindest eine Perle stehlen konnten.  
In Dodesheide aber erlitten wir Schiffbruch und unterlagen den Osnabrückern deutlich mit 
3:1. Obwohl die Mannschaft von Super-Mario fünf Sätze in den Knochen hatte, waren sie 
uns im Angriff und Block überlegen. Wir werden unsere Wunden lecken, aber gegen 
Hagen stehen uns wiederum erfahrene Volleyballer (Volleyball seit 30 Jahren) mit Axel,  
Heiko & Co. gegenüber. 
 

Unser Ziel ist es, als Aufsteiger die Klasse zu halten. Unser Altersdurchschnitt liegt 
deutlich über …, unsere gegnerischen Hüpfer sind fast immer jünger, schauen wir mal, 
ob Gennadij, Andre, Thomas und Co. mit Köpfchen an die Sache rangehen? 
    

 
 

Von links nach rechts: Sponsor „Pötty“ Pörtner für Kieback & Peter, Karl-Heinrich Hildebrand, Thomas 
Wilkens, Reinhard Jakobs, Rolf Siegmund, Juri Suppis, Johan Letkemann, Andre Gröning und Stefan 
Bertelsmann. 
 

Heimspiele: Auswärtsspiele: 

Termin Gegner Ergebnis Termin Gegner Ergebnis 

Sa. 18.10.08 TuS Bramsche 3:2 Fr. 03.10.08 TuS Aschen-Strang 0:3 

Sa. 18.10.08 SC Melle 03 1:3 So. 12.10.08 VfR Voxtrup III 3:0 
Sa. 08.11.08 Hagener SV : So. 02.11.08 SSC Dodesheide 1:3 
Sa. 10.01.09 TuS Aschen-Strang II : So. 30.11.08 VfL Bad Iburg : 
Sa. 10.01.09 VfR Voxtrup III : Sa. 13.12.08 TuS Bramsche : 
Sa. 07.03.09 VfL Bad Iburg : Sa. 24.01.08 Hagener SV : 
Sa. 07.03.09 SSC Dodesheide : Sa. 07.02.09 SC Melle 03 : 



Alle aktuellen Tabellenstände               Stand: 3.11.08 
Regionalliga Nordwest Frauen    Landesliga 3 Frauen 
Pl. Verein Sp Sätze Pkte  Pl. Verein Sp Sätze Pkte 
1. TV Eiche Horn 5 15:3 10:0  1. TV Gm-hütte II 5 15:7 10:0 
2. SC Langenhagen 5 15:5 10:0  2. SV Bad Laer II 5 14:7   8:2 
3. VG Ilsede 6 13:12   8:4  3. TuS Neuenkirchen 5 12:8   8:2 
4. SV Bad Laer 5 11:10   6:4  4. Aschen-Strang 5 11:9   6:4 
5. BTS Neustadt 6 14:11   6:6  5. VfR Voxtrup 6 13:9   6:6 
6. TSG Westerstede 6 13:11   6:6  6. SSC Dodesheide 6 12:11   6:6 
7. GfL Hannover 6 11:11   6:6  7. TV Schledehausen 5 11:12   4:6 
8. Emlichheim II  5   8:12   4:6  8. Osnabrücker TB II 5   3:15   0:10 
9. TuSpo Weende 6 12:14   4:8  9. TSV Westerhausen 6   5:18   0:12 

10. VC Nienburg 6   7:15   2:10       
11. Braunschweig 6   3:18   0:12       
 
Bezirksliga 4 Frauen      Bezirksklasse Osnabrück Süd 
Pl. Verein Sp Sätze Pkte  Pl. Verein Sp Sätze Pkte 
1. Tecklenb. Land II 5 15:6 10:0  1. Tecklenb. Land V 6 18:0 12:0 
2. VfL Kl. Oesede 5 14:7   8:2  2. TV Gm-hütte III 6 15:7 10:2 
3. Westerhausen II 5 12:6   8:2  3. SV Bad Laer IV 5 11:6   6:4 
4. BW Merzen 6 16:9   8:4  4. VfR Voxtrup II 5 11:7   6:4 
5. SF Lechtingen 5 10:11   4:6  5. SC Glandorf 5 10:9   6:4 
6. TuS Lotte 5   9:10   4:6  6. Aschen-Strang II 5   8:9   4:6 
7. DJK BW Schinkel 5   3:14   2:8  7. Gaste-Hasbergen 5   8:11   4:6 
8. SV Bad Laer III 6   8:15   2:10  8. Hagener SV 5   1:15   0:10 
9. VfL Bad Iburg II 6   8:17   2:10  9. Tecklenb. Land VI 6   0:18   0:12 

 

 



Kreisliga Osnabrück Süd Frauen    Bezirksliga 4 Männer 
Pl. Verein Sp Sätze Pkte  Pl. Verein Sp Sätze Pkte 
1. SV Bad Laer V 3   9:0   6:0  1. SC Melle 03 3   9:2   6:0 
2. SV Vikt. Gesmold 4   9:4   6:2  2. SSC Dodesheide 5   9:10   6:4 
3. Hankenberge/We. 5 10:7   6:4  3. SV Bad Laer 5   8:11   4:6 
4. VfL Kl. Oesede II 1   3:1   2:0  4. Aschen-Strang II 1   3:0   2:0 
5. Tecklenb. Land XI 4   3:10   2:6  5. VfL Bad Iburg 2   3:3   2:2 
6. VfL Bad Iburg III 5   5:12   2:8  6. VfR Voxtrup III 3   4:6   2:4 
7. Aschen-Strang 2   1:6   0:4  7. Hagener SV 3   4:6   2:4 
      8. TuS Bramsche 4   7:9   2:6 

 

 

 
 
Kreisliga C-Jugend Süd (U16) weibl.   Kreisliga D-Jugend Süd (U14) weibl. 
Pl. Verein Sp Sätze Pkte  Pl. Verein Sp Sätze Pkte 
1. VfL Bad Iburg I 2   4:0   4:0  1. SV Bad Laer  2   4:0   4:0 
1. SV Bad Laer  2   4:0   4:0  2. VfL Bad Iburg 2   2:3   2:2 
3. Hagener SV 4   4:4   4:4  3. SC Glandorf 0   0:0   0:0 
4. VfL Kl. Oesede 0   0:0   0:0  3. Aschen-Strang 0   0:0   0:0 
5. Vikt. Gesmold II 0   0:0   0:0  3. VfL Kl. Oesede 0   0:0   0:0 
6.  Vikt. Gesmold I 2   0:4   0:4  3. Gaste-Hasbergen 0   0:0   0:0 
7. VfL Bad Iburg II 2   0:4   0:4  7. TV Gm-hütte 2   1:4   0:4 

 



 
 

Wir freuen uns auf Mädchen und Jungen der Jahrgänge  1997, 1998, 1999 und 2000! 

Wir laden alle Interessierten zum Probetraining ein : 
Donnerstags ab 13. Nov. 2008 von 17.00 – 18.00 Uhr mit Tanja oder 
Freitags ab 14. Nov. 2008 von 17.00 – 18.00 Uhr mit Stefan! 
Es freuen sich auf Euch: Tanja Voigtländer und Stef an Bertelsmann! 



Mehr als Worte 
sagen Bilder!
Impressionen 
einer Saison
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